
 

 

 

 

 

Letzte Ausgabe: Mangawelten 

Comicreihen-Tipps 

 

Kokonasu Rumba                    

Animal Crossing: New Horizons – Turbulente Inseltage                                                                                                    

In diesem auf einem Computerspiel basierenden Manga hat es vier Freunde auf eine einsame 

Insel verschlagen. Mit Hilfe des Waschbären Tom richten sie ihr Leben dort ein und lernen 

viele tierische Inselbewohner kennen. Dank der ganz eigenen Kreativität der Figuren ist Spaß 

garantiert. – Ein Comic hat ca. 120 Seiten.  

 

Ryoko Kui                           

Delicious in Dungeon                                       
Ganz tief in der Unterwelt des Dungeon soll es einen Schatz geben. Viele sind auf der Suche, 

auch Laios und sein Team. Aber man begegnet vielen Monstern, Fallen und anderem 

Ungemach. Das größte Problem: Der Proviant reicht nicht, und hungrig kann man sich nicht 

gegen die Monster wehren. Die Lösung: Man isst dann eben Monster. Und das neue 

Teammitglied Senshi hat viele Küchentipps parat! – Ein Comic hat ca. 190 Seiten. 

 

ZAG / Warita Koma                                       

Miraculous – Die Abenteuer von Ladybird und Cat Noir                      
Marinette aus Paris ist eigentlich eine ganz normale Oberschülerin, ein bisschen verträumt 

und ziemlich tollpatschig. Dass sie sich in eine Superheldin verwandeln kann, geht nur mit 

der Kraft ihres Kwamis. Als Ladybug kämpft Marinette zusammen mit Cat Noir, einem 

anderen Superhelden, gegen den Bösewicht Hawk Moth, der die Bewohner von Paris zu 

Übeltaten verführt. – Ein Comic hat ca. 160 Seiten. 

 

Level-5 / sho.t              

Snack World                                                    
Abenteuer mit Handys und Drachen: Der Junge Chup Mustard macht sich auf gegen einen 

Freizeitpark zu kämpfen, für den nicht nur sein Dorf dem Erdboden gleichgemacht, sondern 

auch sein köstliches Eis vernichtet wurde. Zusammen mit der Zauberin Mayona, Krieger 

Pepperon und einem Goblin führt er den Kampf der Gerechten für leckere Snacks, seine 

Rache und um die Hand der schönen Prinzessin Melonia. – Ein Comic hat ca. 160 Seiten. 
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Masashi Kishimoto / Mikio Ikemoto / Ukyo Kodachi                            

Boruto                                                                       
Im Dorf Konohagakure genießt man die friedliche Ruhe. Boruto, Sohn des siebten Hokage, 

gilt als Wunderkind und ist genauso rebellisch wie einst sein Vater Naruto. Sasuke soll ihn 

trainieren, damit er als ein besserer Ninja aus dem Schatten seines Vaters treten kann. – Ein 

Comic hat ca. 200 Seiten.   

 

Umi Sakurai                                                                                                                 

A Man and his Cat                                                                       
Herr Kanda ist nach dem Tod seiner Frau einsam und beschließt, sich eine Katze als Haustier 

anzuschaffen. Seine Wahl fällt auf einen nicht ganz so niedlichen jungen Kater aus der 

Zoohandlung, den bisher niemand haben wollte. Er nennt ihn Fukumaru. Sowohl für Herrn 

Kanda als auch sein Haustier beginnt ein neues Leben. – Ein Comic hat ca. 150 Seiten.               

           

 

 

Sachbuch-Info 

Yishan Li                                                                                                                           

Witzige Kawaii-Figuren zeichnen 

Aus einfachen geometrischen Formen entstehen Schritt für Schritt gut nachvollziehbar super-

niedliche Mangafiguren. Es gibt 116 Vorlagen zum Nachzeichnen: von Chibis über Tiere und 

Gegenstände bis hin zu Lebensmitteln sind alle im Kawaii-Stil, der in Japan sehr verbreitet 

ist. Mit etwas Übung gelingen nicht nur die Lieblingsfiguren leicht. Denn mit ein bisschen 

Fantasie kann, so die Autorin, alles kawaii werden. – Das Sachbuch hat 128 Seiten. 

 

           

Die Film-Empfehlung 

„Penguin Highway“                     

Aoyama zählt die Tage bis zum Erwachsenwerden. Unerwartet taucht jedoch in seiner Stadt 

eine Gruppe mysteriöser Pinguine auf. Dieser Sache will Aoyama auf den Grund gehen, 

zusammen mit seinem heimlichen Schwarm, der Zahnarzthelferin Onee-san. Als er mit seinen 

Freunden eine riesige Wasserkugel entdeckt, die Gegenstände verschluckt, vermutet Aoyama 

einen Zusammenhang zwischen der Wasserkugel, den Pinguinen und Onee-san. 

Der Anime-Film ist freigegeben ab 6 Jahre. 

 

 

 

 

 

 

Redaktion: Die Schulbibliothek des Kurt-Schwitters-Gymnasiums Misburg 

In dieser Ausgabe der 
„Biblionachrichten“ sind nur 

Neuanschaffungen angeführt.  

Lust auf mehr?                                           
Dann komm‘ doch einfach in der 

Schulbibliothek vorbei! 

 
Bemerkenswert:   

In Korea heißen Comics 
„Manhwa“, in China 

„Manhua“. 

                   

   


